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Eine „runde“ Sache …
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Die nächste Ausgabe des

TANNAER ANZEIGERS
erscheint am 27. Mai 2005.

Redaktionsschluss ist der 18. Mai 2005.

NICHTAMTLICHER TEIL

Gutachterausschuss für Grundstückswerte
für das Gebiet des Saale-Orla-Kreises

Bekanntmachung
über die öffentliche Auslegung der

Bodenrichtwertkarten mit den Bodenrichtwerten
der Stadt Tanna

Durch den Gutachterausschuss für Grundstückswerte für das
Gebiet des Saale-Orla-Kreises wurden zum Stichtag 31. Dezem-
ber 2004 Bodenrichtwerte für Bauflächen und für landwirtschaft-
lich genutzte Flächen beschlossen.

Der Bodenrichtwert ist der durchschnittliche Lagewert des
Bodens für eine Mehrheit von Grundstücken (Bodenrichtwertzo-
ne), für die im Wesentlichen gleiche Nutzungs- und Wertverhält-
nisse vorliegen. Er ist bezogen auf den Quadratmeter Grund-
stücksfläche.

Bodenrichtwerte sollen dienen, der

- Transparenz der Grundstücksmärkte

- steuerlichen Bewertung durch die Finanzämter

- Prüfung der Grundstücksverkehrsgenehmigung nach § 2
Grundstücksverkehrsgesetz

- Erarbeitung von Gutachten.

Bodenrichtwerte haben keine bindende Wirkung. Sie beeinträch-
tigen nicht die Preisfreiheit bei Grundstücksgeschäften.

Die Bodenrichtwerte liegen in der Zeit:

vom 9. Mai 2005 bis 9. Juni 2005

in den Amtsräumen der Stadt Tanna

für die Stadt Tanna sowie für die Ortsteile Frankendorf,
Künsdorf, Mielesdorf, Oberkoskau, Rothenacker,
Schilbach, Seubtendorf, Spielmes, Stelzen, Unter-
koskau, Willersdorf und Zollgrün 

während der Dienststunden öffentlich aus.

Außerdem kann jedermann auch außerhalb des Zeitraumes der
öffentlichen Auslegung Auskunft über die Bodenrichtwerte im

Thüringer Landesamt
für Vermessung und Geoinformation
Katasterbereich Pößneck
Dienstgebäude Schleiz
Oettersdorfer Straße 18a
07907 Schleiz

erhalten und sich somit einen allgemeinen Überblick über die
Wertverhältnisse auf dem Grundstücksmarkt verschaffen.

Über diese Auskunftsmöglichkeit hinaus kann eine schriftliche
Bodenrichtwertauskunft, eine Kopie der Bodenrichtwerte (auch
auszugsweise) bzw. ein Verkehrswertgutachten beantragt werden.

Umwelttag

Einladung zum Umwelttag am Samstag, den 30. April 2005
um 09.00 Uhr mit Treffpunkt am Feuerwehrgerätehaus der
Freiwilligen Feuerwehr Tanna.

Eingeladen sind alle Bürgerinnen und Bürger, die Freude an
einem sauberen Umfeld unserer Stadt haben und bereit sind, dafür
etwas zu tun. „Nach getaner Arbeit ist gut ruh’n“, und deshalb
wird der Arbeitseinsatz mit gemütlichem Beisammensein ausklin-
gen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
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Unser Naherholungsgebiet
an den Leitenteichen

Seit vergangenem Wochenende erfreut sich das Naherholungsge-
biet „Leiten“ in Tanna noch größerer Beliebtheit bei jung und alt.
Der Grund für die gesteigerte Attraktivität unseres Naherholungs-
gebietes ist eine Wegebaumaßnahme, die im Rahmen des Aus-
baus des „Saale-Orla-Wanderweges“ realisiert werden konnte.
Jetzt ist es möglich, um den ersten Leitenteich zu gehen und zu
fahren, ohne durch Schlammpfützen hindurch zu müssen. Einige
ältere Bürger freuten sich sehr darüber und inspizierten den Weg
gleich beim sonntäglichen Spaziergang. Mit den Worten „Das ist
aber schön, wir kriegen doch die Füße nicht mehr so hoch“ weih-
ten sie das neugebaute Wegstück ein.

Aber ebenso angenehm empfanden radfahrende Familien den
neuen Weg, auf dem sie mit ihren Kindern, abseits von starkem
Pkw-Verkehr, einige Runden fahren konnten.

Für die Inlinerbegeisterten wird es sicherlich demnächst auch ein
Treffpunkt, sobald der feine Sand abgewaschen ist und keine
Rutschgefahr mehr besteht. Im Zuge dieser Maßnahme werden
weiterhin noch Waldschänken, Bänke, Info-Tafeln sowie Weg-
weiser aufgestellt, so dass ein weiterer Abschnitt des „Saale-Orla-
Wanderweges“ zum Wandern, Verweilen und Erholen einlädt.

Diese Maßnahme wurde ermöglicht durch Ökoland e.V., die
GFAW, die Agentur für Arbeit, die Thüringer Aufbaubank und
die Stadt Tanna. Die Baumaßnahmen wurden durchgeführt durch
die Schleizer Straßen- und Tiefbau GmbH und überwacht und

gesteuert durch das Ingenieurbüro für Freiraum und Stadtplanung
Ellen Melzer aus Gera.

Allen an dieser Maßnahme beteiligten und handelnden Personen
sei an dieser Stelle herzlichst gedankt. Es freut uns besonders in
Zeiten knapper Kassen, dass solche Projekte erfolgreich umge-
setzt werden können und entscheidend zur Steigerung der Attrak-
tivität unserer Heimat beitragen.

Ralf Hüttner und Marco Seidel
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Truppführerlehrgang in Tanna
erfolgreich absolviert

Sozusagen hautnah konnte sich Bürgermeister M. Seidel am
Samstag, den 19. März 2005 vom Wissensstand von zehn Prüf-
lingen im Feuerwehrstützpunkt Tanna überzeugen. 

Die Kameraden aus Tanna und Frankendorf standen in einem
35-Stunden-Programm seit 15. Januar jeden Samstagvormittag
bereit, um sich das Rüstzeug für den Prüfungsabschluss zum
„Truppführer“ anzueignen. Unter den Augen von Kreisbrandmei-
ster Uwe Tiersch musste zuerst die schriftliche Prüfung gemeistert
werden.

Dazu waren 30 Fragen mit drei Antwortmöglichkeiten richtig
anzukreuzen. Die Lösung der Rechenaufgabe zur Löschwasser-
versorgung über lange Wegestrecke war keine leichte Sache für so
manchen „Floriansjünger“. Im zweiten Teil galt es, fünf Fragen
zur Brandbekämpfung und Technischen Hilfeleistung frei zu
beantworten.

Trotz des unbeständigen Wetters wurde im praktischen Teil ein
Feueralarm auf dem Spritzenplatz simuliert. Ein Wohnungsbrand
im EG eines Gebäudes war gemeldet worden. Die daraufhin mit
ihrem LF 16 anrückende Löschgruppe musste genau definierte
Aufgaben abarbeiten, nachdem das Los zuvor entschieden hatte,
wer von den Kameraden den Angriffstrupp, Wassertrupp oder
Schlauchtrupp zu stellen hat.

Zum Abschluss des Prüfungsvormittags waren Kenntnisse vom
Feuerwehrknoten und ihre praktische Anwendung gefragt.
Schließlich konnte die Auswertung mit der Überreichung der
Qualifikationsurkunden vorgenommen werden. Die drei Erstplat-
zierten Ralf Gerbert, Sandro Hüttner und René Poser erhielten
zusätzlich je eine Flasche Sekt.

Mit der Ausbildung zum Truppführer stehen den Kameraden von
nun an die Möglichkeiten offen, an der Thüringer Feuerwehrschu-
le in Bad Köstritz Spezialistenlehrgänge für Sonderfunktionen in
der Feuerwehr zu belegen.

Von dieser Stelle aus nochmals ein Dankeschön an alle Lehr- und-
Einsatzkräfte für die Unterstützung beim Lehrgangsablauf.

Andreas Woydt

✦ ✦ ✦

Standesamtliche Nachrichten

Geburten

Joëlle Seidel Tanna

Sterbefälle

Rita Lorenz Tanna
Jörg Sippel Schilbach
Jürgen Müller Seubtendorf
Urszula Karkos Stelzen
Marie Richter Oberkoskau

Altersjubiläen

Wir gratulieren recht herzlich

Tanna

14.03. Herrn Wolfgang Graf zum 73. Geburtstag
16.03. Frau Martha Knörnschild zum 76. Geburtstag
19.03. Frau Margarete Fleischmann zum 82. Geburtstag
21.03. Herrn Erich Brendel zum 79. Geburtstag
24.03. Frau Marga Matthäus zum 74. Geburtstag
27.03. Frau Ruth Rauh zum 76. Geburtstag
31.03. Herrn Wolfgang Eckner zum 80. Geburtstag
08.04. Herrn Rudolf Enk zum 79. Geburtstag
11.04. Herrn Wolfgang Berlich zum 70. Geburtstag
12.04. Frau Waltraud Knispel zum 75. Geburtstag
14.04. Herrn Joachim Friedrich zum 74. Geburtstag

Künsdorf

14.03. Herrn Kurt Bley zum 71. Geburtstag
14.03. Herrn Horst Puhlfürst zum 73. Geburtstag
26.03. Frau Christa Puhlfürst zum 72. Geburtstag
05.04. Frau Irene Gräsel zum 80. Geburtstag
15.04. Frau Anita Lecker zum 74. Geburtstag

Frankendorf

18.03. Frau Ingeborg Hartenstein zum 79. Geburtstag

Mielesdorf

01.04. Frau Helene Sippel zum 85. Geburtstag
06.04. Frau Helga Schulz zum 70. Geburtstag
06.04. Frau Lißka Schulz zum 83. Geburtstag
10.04. Frau Marga Zimmer zum 73. Geburtstag

Oberkoskau

21.03. Frau Hilde Kaiser zum 77. Geburtstag
11.04. Herrn Georg Keim zum 71. Geburtstag

Rothenacker

18.03. Frau Elfriede Hende zum 70. Geburtstag
08.04. Herrn Wilhelm Hoffmann zum 79. Geburtstag

Schilbach

20.03. Frau Erika Fränkel zum 79. Geburtstag
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Altersjubiläen

Wir gratulieren recht herzlich
Seubtendorf

20.03. Herrn Heinrich Brendel zum 78. Geburtstag
13.04. Frau Johanna Schmidt zum 71. Geburtstag

Stelzen

24.03. Herrn Anton Riedel zum 81. Geburtstag
04.04. Herrn Franz Patsch zum 79. Geburtstag
11.04. Frau Helene Schmutzler zum 92. Geburtstag

Unterkoskau

14.03. Herrn Gerhard Sachs zum 71. Geburtstag
19.03. Herrn Heinz Kurtzahn zum 85. Geburtstag
21.03. Herrn Helmut Bohn zum 88. Geburtstag
21.03. Frau Hildegard Petzoldt zum 84. Geburtstag
21.03. Herrn Gerhard Rank zum 79. Geburtstag
21.03. Frau Grete Ussat zum 81. Geburtstag
14.04. Frau Hildegard Heinzendorf zum 76. Geburtstag

Zollgrün

05.04. Herrn Kurt Patzer zum 74. Geburtstag

VERANSTALTUNGSTIPPS!

Dorf- und Kinderfest rund um den 1. Mai
in Mielesdorf

Auch in diesem Jahr findet wieder einer langen Tradition folgend
unser Dorf- und Kinderfest am Wochenende rund um den 1. Mai
statt. Die Organisatoren haben sich auch diesmal wieder einiges
einfallen lassen, um für alle ein abwechslungsreiches Programm
zu bieten.

Hier unser Veranstaltungsplan:

Samstag, 23. April 2005
21.00 Uhr Jugendtanz mit „SMITT“

im Mielesdorfer „Schafstall“ 

Sonntag, 24. April 2005
14.00 Uhr Seniorennachmittag

Samstag, 30. April 2005
13.00 Uhr Kinderfest

Hier können unsere Kleinsten ein Räuberfest mit
dem Spiel-Spaß-Kindertreff aus Plauen feiern
sowie mit der Pferdekutsche fahren.

15.00 Uhr Vorführung der alten Mielesdorfer Handdruck-
spritze. Diese wurde vom jetzigen Besitzer hervor-
ragend restauriert und wird nun das erste Mal hier
gezeigt und vorgeführt.

17.00 Uhr Maibaum aufstellen

19.00 Uhr Maifeuer am Sportplatz mit Rostgebratenem
und Getränken

21.00 Uhr Lampionumzug der Kleinsten

Allen Mielesdorfer Bürgern sowie unseren hoffent-
lich zahlreichen Besuchern wünschen wir ein erleb-
nisreiches Wochenende hier in unserer Gemeinde.

Es laden ein der Ortschaftsrat, der Veranstaltungs-
club und die Feuerwehr

Vorankündigung:

Am Pfingstsamstag, dem 14. Mai 2005 findet im „Schafstall“ in
Mielesdorf eine Tanzparty mit den „Prinzenbergern“ aus dem
oberen Vogtland sowie der Schalmeienkapelle aus Kleinreinsdorf
statt.

Samstag, 14. Mai 2005
18.00 Uhr Der Rost brennt

19.00 Uhr Beginn der Abendveranstaltung

Im Wechsel mit den „Prinzenbergern“ gibt die Kleinreins-
dorfer Schalmeienkapelle ein zweistündiges Programm mit
Tanzeinlagen.

Eintritt: 5,00 Euro

Es laden ein
der Ortschaftsrat, der Veranstaltungsclub und die Feuerwehr

Garage gesucht

Ab 1. Januar 2006 suchen wir eine Garage im Stadtkern
von Tanna zur Miete.

Angebote bitte an 03 66 46/2 24 01.
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Die Prinzenberger …

… aus dem Oberen Vogtland, genauer gesagt aus dem „Musik-
winkel”, dem Dreiländereck Sachsen, Böhmen und Bayern. Hier
befindet sich auch das Zentrum des Deutschen Musikinstrumen-
tenbaus, rund um die Musikstadt Markneukirchen. Aus diesem
Grunde sind sie sozusagen schon musikalisch vorbelastet und man
kann sagen, dass sie Beruf und Hobby untrennbar miteinander
verbunden haben. 

Schließlich sind drei Musikinstrumentenbauer in ihrer Band. Ein
Kontrabassmacher, ein Metallblasinstrumentenmacher und ein
Klarinettenbauer. Sie sind zuständig für alle musikalischen Auf-
gaben in der Band. Dazu kommen noch ein Elektriker für die
„stromigen“ Angelegenheiten und ein Werkzeugmacher, der alles
richten muss, was die anderen vier „klar bekommen“ haben. Diese
Mischung ergibt die Band.

Die Prinzenberger sind jetzt schon seit 14 Jahren in unveränderter
Besetzung unterwegs. Und das ist schon etwas außergewöhnliches
und man merkt es. Sie machen eben aus Leib und Seele Musik.
Viele eigene Kompositionen von ihrem Klarinettisten Mike berei-
chern ihr Programm und verleihen ihnen einen eigenen Charakter.
Mit einem handgemachten Original Oberkrainer-Sound über
Schlager, Pop, Oldies bis hin zum Rock und aktuellen Hits gehts
ans Werk. Und das mit viel Witz und einer bewundernswerten
Ausdauer. Einen vorbestimmten Programmablauf gibt es dabei
nicht. Alles entsteht aus der Situation heraus, nach der Stimmung
und Resonanz des jeweiligen Publikums. Sie haben für Leute von
20 bis 120 genau das Richtige! 

Dies alles zusammen gemischt mit einer wohl  einmaligen musi-
kalischen Vielseitigkeit zwischen volkstümlich und rockig, ergibt
den typischen Sound der Prinzenberger und lässt auf eine erleb-
nisreiche Veranstaltung hoffen.

Erfolge:

- Insgesamt drei CD-Produktionen und eine brandneue
Maxi CD „Ruck ma noch weng zamm“

- Regelmäßige Gäste im MDR Fernsehen bei den TV-
Sendungen   

- ca. 60 Liveauftritte pro Jahr

Die Schalmeienkapelle des Turnvereins
Kleinreinsdorf e.V. mit Jugendtanzgruppen…

… ist eine alte Thüringer Schalmeienkapelle, die jung geblieben
ist und derzeit mit 45 Musikern zu verschiedenen Anlässen für
gute Laune sorgt. Kleinreinsdorf gehört zur Gemeinde Teichwolf-
ramsdorf, die ganz in der Nähe von Greiz liegt.

Dank einer unermüdlichen Nachwuchsausbildung in den letzten
Jahren kann sie sich über einen hohen Zuwachs freuen. Seit dem
Jahr 2000 kamen mehr als 25 neue Spieler hinzu, die meisten
davon waren jünger als 18 Jahre. Somit zählt die Kapelle nunmehr
über 40 Schalmeienspieler. Das Repertoire wurde erfolgreich
erweitert. Zu der traditionellen Schalmeienmusik kam die moder-
ne Musik der 70er, 80er, 90er Jahre und von heute dazu, mit dem
jährlich ca. 40 Auftritte erfolgreich bestritten werden. 

In jüngster Vergangenheit entwickelte sich ein enges Zusammen-
spiel mit der Tanzgruppe „Corleone” des Turnvereins Kleinreins-
dorf. So bestritten sie in den letzten Jahren gemeinsame Auftritte
beim Straßencarneval im französischen Gauchy sowie zu ihren
Musikfesten. Man kann mit Fug und Recht sagen, dass die Schal-
meienmusik in Kleinreinsdorf in den letzten Jahren wieder eine
große Blütezeit erleben durfte.

Eine enge und gute Zusammenarbeit besteht mit der in der Region
bestens bekannten Thierbacher Schalmeienkapelle.

Kultband Gipsy live am 23. April
in der Turnhalle Tanna –

Truppe gehörte einst im Osten zu den Trendsettern

Samstag, den 23. April 2005 spielt Gipsy, eine der mythen-
haftesten Livebands des Ostens, in der Turnhalle Tanna. Der
Einlass für diese Veranstaltung beginnt um 21.00 Uhr.

Und wenn man in den Annalen der Truppe blättert, werden noch
heutzutage die Augen von alleine feucht. Schon in ihren Anfangs-
zeiten vor mehr als drei Jahrzehnten, damals nannten sie sich noch
„Satori“, zogen sie regelrechte Fan-Karawanen an. Aber genau
diese bestanden eben nicht aus den braven Jugendlichen des unter-
gegangenen Arbeiter- und Bauernstaates, sondern aus den offi-
ziell unbeliebten Bluesfreaks, Tramps und Hippies in diesem
Land. Honeckers Schmuddelkindern war seinerzeit kein Weg zu
weit, um der Kapelle hinterherzufahren. In privat bewirtschafteten
Gaststätten im Süden der Republik probten diese dann den Aus-
stieg aus dem Alltag. Live bot das Repertoire der Formation auch
allerhand Zerstreuung an. Die Hymnen der Flower-Power-Ära
lebten so fast jedes Wochenende auf, beflügelten die von überall
kommenden Fans und brachten die zuständigen ABV’s in Rage.
Denn überall bot sich ihnen das gleiche Bild: Die zumeist in Blue-
jeans herumziehenden Anhänger ließen mit viel Alkohol alles hin-



Montag, 16. Mai 2005 
10.00 Uhr Tanna Familiengottesdienst

Sonntag, 22. Mai 2005
08.30 Uhr Zollgrün
10.00 Uhr Tanna

Sonntag, 29. Mai 2005
08.30 Uhr Schilbach
10.00 Uhr Tanna Abendmahl

PFARRAMT UNTERKOSKAU

Sonntag, 24. April 2005
08.30 Uhr Unterkoskau
10.00 Uhr Mielsdorf
10.00 Uhr Stelzen

Sonntag, 1. Mai 2005
08.30 Uhr Willersdorf
10.00 Uhr Unterkoskau Kindergottesdienst

Donnerstag, 5. Mai 2005
14.30 Uhr Waldgottesdienst in der Romlera

Sonntag, 8. Mai 2005
10.00 Uhr Mielesdorf Abendmahl,

Goldene Konfirmation
14.00 Uhr Unterkoskau
17.00 Uhr Stelzen

Sonntag, 15. Mai 2005
09.30 Uhr Unterkoskau Familiengottesdienst im Festzelt
17.00 Uhr Stelzen
18.30 Uhr Willersdorf

Montag, 16. Mai 2005 
08.30 Uhr Unterkoskau Abendmahl
10.00 Uhr Mielesdorf

Sonntag, 22. Mai 2005
08.30 Uhr Willersdorf
10.00 Uhr Unterkoskau Kindergottesdienst,

Goldene Konfirmation

Sonntag, 29. Mai 2005
08.30 Uhr Unterkoskau
10.00 Uhr Mielesdorf
10.00 Uhr Stelzen

PFARRAMT SEUBTENDORF

Sonntag, 24. April 2005
13.00 Uhr Künsdorf

Donnerstag, 5. Mai 2005
14.30 Uhr Waldgottesdienst in der Romlera

Sonntag, 8. Mai 2005
13.00 Uhr Seubtendorf 

Sonntag, 15. Mai 2005
08.30 Uhr Künsdorf 
14.00 Uhr Seubtendorf 

Sonntag, 22. Mai 2005
13.00 Uhr Künsdorf 

Sonntag, 29. Mai 2005
13.00 Uhr Seubtendorf
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ter sich. Somit entstand ab Mitte der 70er Jahre ein unfrisierter
Gegenentwurf zu den vorprogrammierten Lebensentwürfen in
diesem seltsamen Land.

Handwerklich gehörten diese musizierenden „Zigeuner“ nach
wenigen Jahren zu den Besten hierzulande. Rundfunkproduktio-
nen und Plattenaufnahmen folgten. Wenn Bandleader Fredy
Lieberwirth heutzutage an diese Zeit zurückblickt, dann war sie
für ihn einfach nur schön. Denn mit ihrem Sound und dem dazu-
gehörigen Outfit gehören sie noch immer zu den liebenswertesten
Fossilien der ostdeutschen Rockgeschichte abseits der einstigen
Vorzeigetruppen. Live werden sie mit eigenen Hits sowie Produk-
tionen von Toto bis hin zu Steppenwolfs „Born to be wild“ am
Samstag an diese glorreichen Zeiten erinnern.

Der gastgebende Rockclub hat sich übrigens noch etwas Besonde-
res einfallen lassen: Den ganzen Abend gibt es den beliebten
Goldie-Mix an den einschlägigen Bars.

Roland Barwinsky

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste und Veranstaltungen

PFARRAMT TANNA

Sonntag, 24. April 2005
08.30 Uhr Schilbach
10.00 Uhr Tanna

Sonntag, 1. Mai 2005
09.30 Uhr Tanna Konfirmation, Abendmahl,

Kindergottesdienst
14.00 Uhr Zollgrün Konfirmation, Abendmahl
16.30 Uhr Schilbach Konfirmation, Abendmahl

Donnerstag, 5. Mai 2005
14.30 Uhr Waldgottesdienst in der Romlera

Sonntag, 8. Mai 2005
10.00 Uhr Tanna

Sonntag, 15. Mai 2005
08.30 Uhr Zollgrün
10.00 Uhr Tanna
14.00 Uhr Schilbach


